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Stabilität.

Fachtagung und Themenmesse am 13. November 2026  
in der THE HALL in Dübendorf.  

Patronat:

Schweizerischer Verband der Telekommunikation

Association Suisse des Télécommunications

Swiss Telecommunications Association

Medienpartner: Platinpartner



Über Swissmig – den Veranstalter. Swissmig Fachtagungen: 
Pflicht & Kür für Schweizer Energieversorgungs- und  
Dienstleistungsunternehmen.

Die Energiewende verändert den Strommarkt grundlegend. Dynamische Tarife, Grossbatterie-

speicher, steigende Ausgleichsenergiekosten und neue regulatorische Rahmenbedingungen stellen 

Energieversorgungsunternehmen vor neue Herausforderungen – eröffnen aber gleichzeitig 

Chancen für innovative Geschäftsmodelle und einen effizienteren Netzbetrieb.

Freuen Sie sich auf fundierte Impulse renommierter Expertinnen und Experten, moderiert von SRF- 

Journalistin Sonja Hasler. Das detaillierte Programm mit Kurzbeschreibungen finden Sie hier.

Highlights aus dem Programm

Neben den nachfolgend vorgestellten Referaten erwarten Sie weitere Fachvorträge zu aktuellen 

Entwicklungen, regulatorischen Neuerungen und Praxiserfahrungen aus der Energie- und Wasser-

branche.

Olympiasieger Andreas Kuffner zeigt, welche Erfolgsfaktoren aus dem Spitzensport auf Unter-

nehmen übertragbar sind. Anhand persönlicher Erfahrungen vermittelt er, weshalb Resilienz, 

Selbstführung, Vertrauen und eine gemeinsame Ausrichtung entscheidend sind, um Veränderungen 

erfolgreich zu gestalten. Alexander Büchi (EKZ) beleuchtet in seinem Referat «Dynamische Tarife» 

die Ausgestaltung dynamischer Tarifmodelle, die dafür erforderliche Infrastruktur sowie deren 

Einbettung in die regulatorischen Rahmenbedingungen. Zudem präsentiert er erste Erkenntnisse 

und Praxiserfahrungen aus aktuellen Projekten. Felix Traub (Axpo Grid AG) zeigt anhand kon-

kreter Beispiele, wie Grossbatteriespeicher zur wirtschaftlichen Umsetzung der Energiewende 

beitragen und durch die Bereitstellung von Regelleistung die Stabilität des Stromnetzes stärken. 

Dr. Matthias Galus (Bundesamt für Energie BFE) ordnet die aktuellen regulatorischen Entwick-

lungen ein und zeigt deren Auswirkungen auf Energieversorgungsunternehmen. Im Fokus stehen 

das neue Stromgesetz, die Integration in den europäischen Strommarkt sowie der Ausbau der 

erneuerbaren Energien.

Also: gleich anmelden – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Der Verein Smart Grid Industrie Schweiz «Swissmig» repräsentiert 33 innovative 

Schweizer Anbieter von Technologielösungen für Smart Metering, Smart Grid 

und Smart Water. Swissmig bündelt und engagiert sich für die Interessen der 

Schweizer Anbieter entlang der gesamten Wertschöpfungskette.

Die zur Umsetzung der Schweizer Energiestrategie 2050 erforderlichen 

Massnahmen erfordern insbesondere Innovationen im Bereich intelligenter 

Strom- und Wassernetze. Die Entwicklung und Einführung smarter Technologien 

sowie zahlreiche regulatorische Anpassungen führen zu einem tiefgreifenden 

Wandel in der Energiebranche.

Swissmig vertritt aktiv die Schweizer Industrie in Fachgruppen und Kommissionen 

beim Um- und Ausbau der Energienetze. Der Schweizer Werkplatz verfügt 

über zahlreiche moderne Unternehmen, welche mit ihren Branchenlösungen 

die Energieversorger in deren zukünftigen Herausforderungen unterstützen und 

begleiten.

Swissmig: Die Mitglieder.



08:30 Uhr Kaffee

09:00 Uhr Begrüssung

Andreas Kuffner, systemischer Coach, Teamentwickler und Unternehmensberater   
Was macht Menschen und Teams in einer dynamischen, komplexen Welt wirklich wirksam? 
Olympiasieger Andreas Kuffner verbindet seine Erfahrungen aus dem Spitzensport mit Erkenntnissen aus 
Führung, Team- und Organisationsentwicklung. Anhand persönlicher Erlebnisse zeigt er, warum Resilienz, 
Selbstführung, Vertrauen und eine gemeinsame Ausrichtung entscheidend sind, wenn sich Rahmenbe-
dingungen ständig verändern. Die Teilnehmenden erhalten konkrete inspirative Impulse, wie nachhaltige 
Spitzenleistung und Wirksamkeit entsteht.

Alexander Büchi, Leiter Netzwirtschaft Regulierung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich 
Dynamische Tarife 
Die Energiewende und die fortschreitende Dekarbonisierung stellen die Netzwirtschaft vor bedeutende 
Aufgaben. Klassische Tarifmodelle stossen an ihre Grenzen. Die Netze der Zukunft verlangen nach 
Flexibilität und intelligenter Steuerung. Im Spannungsfeld zwischen regulatorischen Vorgaben und der 
praktischen Umsetzung wird aufgezeigt, welche Tarifbestandteile sich dynamisch verändern und welche 
Infrastruktur dafür notwendig ist. Zudem werden praxiserprobte Ansätze zu Transparenz und Erwartungs-
management in der Kundenkommunikation präsentiert. Ein strategischer Ausblick inklusive exklusiver erster 
Resultate und Erfahrungen nach über einem knappen Jahr Praxis rundet den Einblick ab.

Kaffeepause, Networking

Paul Hugentobler, meonet GmbH, und Christoph Woodtli, Innovationsmanager Energie Thun AG 
Reduktion von Ausgleichsenergiekosten durch Überwachung und Steuerung von PVAs. 
Ein Erfahrungsbericht aus 1.5 Jahren Produktivbetrieb 
PV-Anlagen leisten einen wachsenden Beitrag zur Stromversorgung, verursachen bei Prognoseabweichungen 
aber auch relevante Ausgleichsenergiekosten. In diesem Praxisbericht zeigen Energie Thun gemeinsam mit 
meonet, wie die kontinuierliche Überwachung und gezielte Steuerung von PV-Anlagen im produktiven  
Betrieb eingesetzt wird. Im Fokus stehen der konkrete Use Case, erzielte Einsparungen sowie Lessons Learned 
aus 1,5 Jahren Produktivbetrieb wie bspw. zum Regimewechsel, Active Balancing, Ausgleichsenergiepreise, 
Konnektivität und Anlagenkonfiguration etc. Abschließend werden Synergien mit weiteren Anwendungsfällen 
sowie ein Ausblick auf die verstärkte marktpreisorientierte Abregelung von PVA ab 2027 aufgezeigt.

 
Dona Mountouri, Senior Specialist Market & Product Design, Swissgrid AG 
Netzstabilität in der Energiewende – Wie Photovoltaik, Flexibilität und Digitalisierung  
den Netzbetrieb verändern 
Der Ausbau der Photovoltaik verändert den Netzbetrieb grundlegend. Künftig sollen PV-Anlagen neben der 
Stromerzeugung auch Flexibilität und Regelenergie bereitstellen, um die Netzstabilität zu gewährleisten.  
Dafür sind moderne Messsysteme, digitale Netzmodelle sowie hochwertige Daten und Prognosen entscheidend. 
Das Referat zeigt, wie Swissgrid das Übertragungsnetz für diese Transformation weiterentwickelt und 
welche Rolle Energieversorger für einen sicheren und stabilen Netzbetrieb spielen.

Stehlunch, Networking

Das Programm:

Talk mit Michael Frank, Direktor VSE 
Energie von morgen 
Wie sieht die Energiezukunft der Schweiz aus? Sonja Hasler spricht mit Michael Frank über Innovationen, 
neue Technologien und die Trends, die unsere Energiebranche verändern werden. Ein spannender Blick 
nach vorne - auf Chancen, Herausforderungen und die Energieversorgung von morgen.

Dr. Matthias Galus, BfE   
EVU im Wandel: Digitalisierung zwischen Regulierung und Innovation 
Die Schweizer Energiewirtschaft befindet sich in einem tiefgreifenden Wandel. Das neue Stromgesetz, die 
Integration in den europäischen Strommarkt und der Ausbau erneuerbarer Energien verändern die Rahmen-
bedingungen für EVU grundlegend und treiben die Digitalisierung voran. EVU sehen sich neuen regulatorischen, 
technischen und wirtschaftlichen Herausforderungen gegenüber. Gleichzeitig eröffnet insbesondere der 
Einsatz von künstlicher Intelligenz neue Potenziale für mehr Effizienz, Innovation und zukunftsfähige Geschäfts-
modelle. Das Referat zeigt praxisnah, welche Auswirkungen diese Entwicklungen auf EVU haben und welche 
strategischen Chancen sich daraus ergeben.

Daniel Frunz, Elektra Walzenhausen, und Christian Dürr, 49Komma8 AG 
Batteriespeicher Walzenhausen AR – Einblicke in Entscheidung, Umsetzung und Betrieb 
Alle wollen ein BESS, ob Netz- oder Energiebewirtschafter. Macht es aber auch Sinn ein Batterie-Energie-
speichersystem bei mir im Netz zu betreiben? Erfahren Sie aus erster Hand, weshalb sich die Elektra Walzen-
hausen für ein BESS entschieden hat und welche konkreten Einsatzzwecke damit verfolgt werden. Seien sie 
gespannt auf einen praxisnahen Einblick in die Planung und Realisierung des Projekts und freuen Sie sich auf 
spannende Erkenntnisse aus der Projektphase sowie erste Erfahrungen aus der Bewirtschaftung.

 

Kaffeepause, Networking

Felix Traub, Product & System Integration Director, Axpo Grid AG  
Grosse Batteriespeicher – Realisierung und Einsatz 
Der Vortrag zeigt an realen Beispielen, wie grosse Batteriespeicher die wirtschaftliche Umsetzung der 
Energiewende ermöglichen. Im Einsatz bei Energie- und Industrieunternehmen ermöglichen Batteriespeicher 
die Vorhaltung von Energie aus einer schwankenden Erzeugung. Damit kann zum Beispiel Solarenergie  
zu einem späteren Zeitpunkt, etwa für die Ladung von Elektrofahrzeugflotten sehr gut genutzt werden. 
Darüber hinaus stabilisieren sie durch Regelleistung das Stromnetz. Grosse Batteriespeicher können mit 
Container-integrierten Komponenten zeit- und kosteneffizient realisiert werden.

 Dr. Walter B. Grünspan, delegierter Redner aus Bundesbern 
 Er ist zurück! 
 Nach einjähriger Pause kehrt der delegierte Redner aus Bundesbern auf die Bühne zurück. Zum Abschluss der  

 Fachtagung überbringt er die Grussbotschaft aus dem Bundeshaus – und fasst die Referate des Tages auf  

 seine ganz eigene, humorvolle Art zusammen. Freuen Sie sich auf einen pointierten Schlusspunkt mit Witz, Charme  

 und einer Prise Bundesbern.

 ca. 17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung, anschliessend Apéro

                         Durch die Fachtagung führt Sonja Hasler.

Programmänderungen vorbehalten. 



Wir bitten Sie, wenn möglich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen  

(3 Min. Fussweg vom S-Bahnhof Stettbach). In der Tiefgarage stehen gegen eine 

pauschale Gebühr von CHF 25.– eine begrenzte Anzahl Parkplätze zur  

Verfügung (nur Barzahlung oder TWINT möglich). Tipps zur Anreise finden Sie 

unter www.swissmig.ch/anreise.

Die Eckdaten

Datum/Dauer Freitag, 13. November 2026, 08:30–17:00 Uhr

Tagungsort THE HALL, Hoffnigstrasse 1, 8600 Dübendorf

Sprache  Die Tagungssprache ist Deutsch

Unterlagen PDF-Dateien der Folien/Präsentationen werden nach der  

  Veranstaltung im Internet unter www.swissmig.ch für eine  

  beschränkte Zeit zum Download bereitgestellt.

Eintrittspreis CHF 685.–*, exkl. MwSt 

  (Einzelperson ohne Mitgliedschaft bei asut, Swissmig oder VSE) 

  CHF 575.–*, exkl. MwSt 

  (Einzelperson mit Mitgliedschaft bei asut, Swissmig oder VSE)

 

  *10% Ermässigung bei gleichzeitiger Anmeldung ab 2. Person.

 

  CHF 150.–, exkl. MwSt 

  (Studierende, Legi muss an der Kasse vorgewiesen werden)

 

Die Bestätigung, die Sie nach der Anmeldung per E-Mail erhalten, gilt als 

Rechnung (als PDF-Datei dem Mail angehängt). Bei nachträglicher Annullierung 

stellen wir eine Bearbeitungsgebühr von CHF 100.– in Rechnung. Bei Nichter-

scheinen am Veranstaltungstag wird die volle Tagungsgebühr fällig (eine Ersatz-

person ist erlaubt – bitte am Empfang melden).

Die Anmeldung: Einfach anmelden unter www.swissmig.ch/fachtagung.

Die Anreise:

Der Kontakt: event@swissmig.ch oder www.swissmig.ch 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer Fachtagung!

Die Rahmeninformationen


